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Des prophetenccxxxii
trucknenſein vrſpring .vndwirt
verwuͤſten ſeynen brunnen .vnd
er beraubetdē ſchatz einsyegkli¬
chen begirlichen vaſſes .

Dasxxiiii capitel
Wiedie rechtfertigkeit gotzver

kundigt wurd .durch dieſtraffe
der zehengeſchlaͤchtVndwieſÿ
zu wͦiderkernberuͤfftwurden.

Amariaſol verderben
wannſÿ hattbewegetvi
jren gott zuͦderbitter¬nen .Syſſen derder

benin dēwaffen .Ir kleynekind̓
werdenzerkniſchet .vnndjr ſch¬
wangernwerdenzerſchnitenIſ¬
rahelbekeredichzu dͦenherren
got .wand̄ubiſt geuallenindey
ner boßheyt .Nemendtauchhyn
die wortmit eüch .Vnndkerent
eüchzu dͦemherren .vndſprechet
zu jͦm Nymāb alle miſſetatvnd
empfahe das guͦt vnnd wirwi¬
dergebendie kelbervnſerlebßen.
Aſſurmachtvnsnichtbehalten
Wirſteygennit auff dasroß .no
chſprechenfürbas .die werckvn̄
ſerhendſindvnſergoͤtter.wann
duerbarmeſtdichdesvolcksdz
daiſt in dir .Ichwillgeſuntma¬
chenjr zerkniſchungen .Ichwill
ſÿauchliebhabenwilligklichen.
wannmeingrnigerzoreniſt
abgekeretvonjn .Ichwirdeals
eintaw .Vnndiſrahelwirtgruͦ
nenalseinlilig .vndſeinwurtz
el fürbrichetals deslibans .ſein
eſſte geenvnndſein gloriwirdt
alsderoͤlbaum.vnndſeingeſch¬

mackals des libans .Sywerden
bekeretſitzen in ſeimſchatten .ſÿ
werdenlebenvondemwaytzen.
vndwerdengruͦnenals d w̓eyn¬garten .Ir gedechtnußwirdtals
derweideslibans .Effranwzfindmirfürbasjr abgoͤtter.Ich
erhoͤrjnvndwilljnſchickenals
eingruͦnendtethann .außmiriſt
erfundenwordēdeinfrucht .Wer
iſt weyßvndvernimbtdiſedin¬
ge .verſtandenvnndwirtwiſſen
diſe ding .Wand̄ie wegdesher
renfind gerechtvnnddiegerech
tengeendinjn .Aberdieüberge¬er valleninjn .

¶ EinendehatOzeederpro¬
phet.Vndhebetanjohelderprophet .

Das erſt Capitel
Wiejoͤhelprophetirtdiezerſtoͤ¬
rungedesiſraheliſchēlandsdurchvierreych.

Die vondes
herrē dzda
iſt getanzuͦ
johel dēſun
fatuel .Iral
ten hoͤretdi¬
ſe dingvnd

jr all jnwo¬
ner der erde vernemetmit dēorn
obdiß iſt gethanin eüerntagen .
odermdentageneüervaͤter .üb¬
er das ſaget eüern ſünen .vndeü
er ſünjrenſünen .vn j̄r ſündēan¬
derngeſchlaͤcht .Dzda iſt überbe
liben demkrautwurmdashatt
geeſſender heüſchrecke .vnddas
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IohelsDieweyſſagung
daiſt überbelibendenheüſchreck
en dashat geeſſender kefer .vnd
dasdaiſt überbelibendemkefer.
das hat geeſſen der miltaw .Ojr
truncken erfaret .weynet vn h̄eü
let jr all die jr trinckent denwein
in der ſuͤſſigkeyt .wanner iſt ver
dorben von eüerm munde .Wān
ein volck wirdt aufſteygenüber
meinlande ein ſtarcks vn ēinvn¬
zellichs .Seinzaͤneſeind alsdie
zaͤnd l̓ewen .vn ſ̄ein ſtockzaͤnals
des welfs des lewe er ſaczt mein
en weyngartenin die wuͤſtevnd
ſchabetabmeinenfeÿgbaumEr
hat jn entbloͤßetvnndberaubet .
vndverwarff jn .vnndſeineſſte
find weyßworden .Klag als ein
junckfrawbegürtet mit demſack
über den mandeiner jugent .Das
opfer vnddie opfferungverdar
bevondēhaußdesherredieprie
ſter vnnddienerdes herrenkla¬
geten .Diegegendtiſt verwuͤſt
die erde klaget .wann der waytz
iſt verwuͤſt .Der wein iſt geſchē
det .vnnddasoͤliſt kranck .Die
ackerleütſindgeſchendet .vnd̄ie
weinzurinweyntenüber dasge
treyd .vnnd über den wein .vnnd
überdiegerſten .wannderſchnit
des ackers verdarb .derweingar
te iſt verwuͤſtet .vndderfeygen¬
baumeiſt gekrencket .Dermar¬
gramapffelhaum .vndderbalm¬
baum .vnndder rotapfelbaum .
vndalle hoͤltzer der gegentdor¬
reten .wan d̄ie freüdeiſt verwuͤ¬
ſtet vondenſünendermenſchen
Ir prieſter begürtet eüch vn k̄la
geetIr dienerdesaltarsſchreiet
Ir dienermeinesgotesgeetein

vnndtuͦetin demſack .wanndz
opfer vnnddas feücht opfereü¬
ers gotsiſt verdorbenvondem
haußvnſers gots .Heyligetdie
vaſten .Beruͤffetdiegeſelſchafft
Sameltalle diealtendiejnwo¬
nerdererdein dzhaußeüersgo¬
tes .A .a .a .demtage .wannder
tag des herren iſt nahendt .vnd
kumbtals ein verwuͤſtungvon
demgewaltigen .Verdurbenden̄
nicht die ſpeyßvor eüernaugen
vnnddie freude .vnddiefrolock
ungevondemhaußeüersgotes
Diſe vÿhe faulten in jremmiſt
Dieſtedel ſind verwuͤſtvnddie
ſchaͤtzſind zerrüt wan d̄erwaitz

iſt geſchendet .Wasſeüffczetdas
tier .die herdder ſchwayghaben
geluͤet .wannjn was nichtt dye

weyd .Wannauch die herde der
vÿheverdurben .Oherr ichruͤ¬

fe zu dͦir .wanndasfeüerhatge
eſſendie ſchoͤnendingderwuͤſte
Vnddie flammhatangezündet

alle hoͤltzerder gegent .Sunder
auch die thier des ackersſchau¬
tenauffzu dͦir .als diedürſtiger
de zu dͦemregen .Wanndiebrun
nenderwaſſerſindaußgedorret
vnnddas feüer hat verwuͤſtdie
ſchoͤnendingdereynoͤde.

Das ander Capitel
Wiederprophetdasvolckeczuͦ
mitleiden bewegetdurch diever

wuͤſtungedesiſraheliſchenlan
des .



Des Prophetenccxxxiii
Inget mit demhornin

ſÿon .heület anmeynē
heyligen berg .Allejn .wonerder erdewerdet

betruͤbet .wān der tag desherren
iſt kōmen .wānder tage dervin¬
ſternußvnndder tunckleiſt na¬
hendt .der tage der wolckenvnd
windſpreül .Vil volcks vnndein
ſtarcksiſt außgebreytetüberdie

berg als der morgen .Imwaznit
ein gleich von anfang vnndwirt
nit nachjm .biß in die jar desge¬
ſchlaͤchtsvnnddesgeſchlaͤchts.
Ein verwuͤſtendesfeüer wirdt
vor ſennantlütz .vndeinbrinnē
de flammwirt nachjm .Dieerd
iſt vorjmals eingartedeswol¬
luſts vn n̄achjmdie eynoͤdeder
wuͤſt .er iſt nit derjmentpfliehe
jr angeſichtſind als dieangeſich
te derroſſe vnndalſo lauffenſÿ
als diereyter .Syſpringenauß
als der don der wegenuͤberdye
haubtderberg .alsd d̓onderflā¬
mendes feüwersverzerendedie
agen .als das ſtarck volckbereyt
zu dͦemſtreyt .Dievoͤlckerwerdē
gekreützigetvor ſeimantlütz .al
le antlützwerdengekeretiney¬
nenhafen .ſÿlauffenalsdieſtar
ckenvndſteygent auſſ diemaur
als die ſtreitbernman .Dieman̄
geen in jren wegenvndneygen
ſichnitvonjrenſteigen .Einyeg
klicherwirtnitt zwingenſeinen
bruͦder.allegeenſÿanjrenſtraſ¬
ſen .Aberſÿevallenauchdurch
dievenſter .vndwerdennitver¬
ſeret .SygeeneinindieſtatSy
lauffenauffdiemauer.Syſtey¬
genauffdieheüſer.Sygeenein

durchdie venſterals derdiebe.
Dieerderbidmentvonſeinant
lütz vnddiehȳmelfindbewegt
Dieſunnvnddermonſeinder¬
tunckelt .vnnddie ſternwiderzu
genjrenſcheyn.Vndderherrga
beſeinſtymv̄ordemantlützſey¬
nesheers .vndſeinegezeldeſind
gar vil .wannſÿ ſind ſtarckvnd
thuͦnſein wort .Wand̄er tagdes
herreniſt großvn ḡarerſchrock
enlich .Vndwaͤrwirt jnerleydē
Darūbnunſpricht der herr .Be¬

kereteüchzu mͦirin eüermgan¬
tzen hertzen .in faſten vn īnwey
nenvndin klage .vndſchneydet
eüer hertzen .vn̄ nit eüer gewan
de .Vndkereteüchzu eͦüermher
rengot .wanner iſt guͤtigvnnd
barmherczig .Eriſt gedultigvn̄
vil barmherczig.vndvergiblich
über dz übel .Waͤrweyßtobgot
wirt bekeretvndvergibt .vnnd
laſſet denſegennachjm .Daso¬
fer vnddasfruchtbaropfervn¬
ſermherrengot .Singet mittdē
hornin ſÿon .heyligetdievaſten
vordert die geſelſchafft .Samelt

dasvolck .heyligetdiekirchen.
Vereynigetdie alten .ſameltdye

kleynenkinder .vnddie daſaugē
die brüſt .derbreütigamgeeauß
von ſeiner ſchlaffkamer vnddie

braut von jrem bedte .Swiſchen
demaltar vnd demtempelwer¬
denweynendie prieſter .vnddie
diener des herren vnndſprechen
Oherr vergib vergib deinēvol
cke .vnndgibnit deinerbeineyn
laſter .das jn die heydenichther
ſchen .Warumbſprechen ſÿvnd¬

ter denvoͤlckern.woiſt jrgott .
kk .iiij .



IohelisDieweyſſagung
Wannd h̓errhatliebgehabtſein
landt vndhat vergebenſennvol
cke .vndder herr antwurtvndſp
rachzu ſͦeinemvolck .Sehet .ich
will eüchſendengetraydevnnd
wemvndoͤl .vnd jr werdeterfül
let in jn .vndich gib eüchfürbas
nit zu eͦimlaſter vnderdenheydē
Vnndden .der da iſt vonmitter¬
nacht den wird ich verr tuͦnvon
eüch vnd ich treyb jn auß inein
abwegigs landt vnd in ein wuͤ
ſtes Vndſein antlütz gegendem
moͤredes aufgangs vnd ſein let .
ſtes teÿl zu dͦemeuſſerſten moͤre
Vndſein geſtanckeſteygetauff .
Vndſeinfeülſteygetauff .wan
er thet hochfertigklich .Erdedu
ſolt dir nit fürchtenerfreüedich
vnd frolocke .wannder herr hat
großmechtigetdas er thet .Mtt
woͤlletfürchtendiethierderge¬
gent .wanndieſchoͤnendingder
buͤſtehabengrunet .Wanndas

vltzebrachtſeinfrücht .derfey¬
genbaumvnd der weingartga¬
ben jr krafft .Vndjr toͤchterfro¬
locket vnd freüet eüch ineüerm
herrengot .wamer hat eüchge¬
gebeneinenlererdergerechtikeit
vndmachtabſteygenzu eͦüchdē
fruͤenregenvnnddenſpetenals
an dē anfang .Vnndeüertemen
werdenerfülletmitgetrayd .vn̄
eüerweinpreſſenwerdēüberflieſ
ſen mit weinvnndmit oͤl .Vend
ichwidergibeüchdiejar .died̓
heüſchreckvnndder kefervnnd
das miltaw vnd derkrautwur¬
mehatgeeſſen .meingroſſeſter¬
ckedie ich ſandtin eüchEſſende
werdetjr eſſen .vnndwerdetge¬

ſatt .vnndjr lobetdennameneü¬
ers herrengotes .der da thetdie
wundermit eüch .vndjr wißtdz
ichbinind m̓ittjſrahelVndich
der herr eüer gott .vnndiſt keyn

ander .Vnd mein volck wirt nitt
geſchendetewigklichvn ēswirt
nach diſen dingen .ich wirdauß¬
gieſſenvonmeinēgeyſtüberal¬
les fleyſch .Vndeüer ſün vndeü
er toͤchterwerdenweyſſagen .eü
er alten werdē traumen die trau
me .vnnd eüer jungen werdenſe¬
hendiegeſicht .Sunderauchich
wird außgieſſen in den tagemei
nen geiſt über meinenknechtvn̄
überdie diernen .vnndwirdge
benwunderjm h̄ȳmelauff derer
de .Dasbluͦtvndſeüer vnndden
tampf des rauchs .Die ſun w̄irt
gekeretin die vinſternußvnnd
der monin bluͦt .ee das dergroß
tag des herrenkumbtvndderer
ſchrockenlich.Vndes wirdt .ein
ÿegklicher .derdaanruͤffetdēna
mendesherren .der wirtbehaltē
wanndie behaltſamwirtandē
bergſÿon .vn j̄heruſalemſpricht
der herre .vnd in den übrigendie
derherreberuͤffett

iii CapitelDas
Vondemletzſtenvrteylindētal

joſaphat .
Annſehetindentagē
vnndin derzeyt .ſoich
bekerdiegefaͤngknuß

juda vndjheruſalem
ſowirdichſamelnalleleüt .vnd
wirdſÿ fuͤrenindztaljoſaphat
vnnddakriegeichmittjnüber

meinvolckvnndübermeinerle



Des Prophetenccixxiiiiiſraheldieſÿ zerſtreütenvndter
denheydenvndteylten meinlan
de vndlegten das loß übermein
volck .Vndſaczten das kindt in
das gemeynhauß .vndverkauff
ten die diern vmb den weyndas
ſÿ trunckenVedochtyrusvnſ̄ÿ
don .vnndalles endederpaleſti¬

ner .wasiſt mir vnndeüch .Wi
dergebtjr mir den d̄ie rach .Vnd
objr eüchrechetwidermich.ich
widergibeeüchſchierſchnellig .
klichdewidergeltauffeüerhau¬
bte .Wannjr habthyngenōmen
meinſilber vnndmeingoldmey
nesbegirlichendingesvnnddie
ſchoͤnſtē.vndhabtſÿeingetragē
in eüertempel .Vndjr habtver¬
kaufftdie ſünjuda .vnddieſün
jheruſalē denſünenderkriechen .
dzjr verrthetetvonjrenenden.
Sehet ich will ſÿ erkückenvon
derſtat .ind j̓r ſÿhabtverkaufft
vndichwiderkereüerwidergel¬
tungauff eüerhaubt .Vn īchver
kauffeüerſünvndeüertoͤchter.
indenhendēderſünjuda .vndſÿ
verkaufftēſÿ denſabeerneinem
verrenvolck .wannderherrhatt
es geredt .Diſedingſchreyetvn̄
derdenheydē .heyligetdenſtreyt
erkücketdiekrefftigēAlleſtreit
bermanſ̄üllenaufſteygen .Ma¬
cheteüerpfluͦgeyſenindiewaf¬fen .vndeüerhawenin dieſper .
Derſiechſpreche .wannichbynſtarck .Fürbrechetvndkommet
jr alle voͤlckervn w̄erdetgeſam
meltvondēvmbkreyßDawirt
derherrlaſſenſterbendeinſtarck
en .Dieleütſteenauff .vndſtey¬
geenaufindaztaljoſaphat.wan̄

dawirdichſitzendasichvrteyle
alleleütindemvmbkreyß.Laſ¬
ſetdieſicheln .wānderſchnithat
gezeytiget .Kumbtvnndſteyget
ab .wanndiepreſſeiſt vol .Die
preſſengeenüberwanjrboßheit
iſt gemanigfaltiget.dasvolckjr
voͤlckerindemtaldererſchlahūg
wanndertagedesherreniſtna¬
hendtindētagdererſchlahung.
Dieſun v̄n m̄onſindertunckelt .
vnnddie ſterenwiderzugenjren
ſcheyn .Vndder herr wirtſchrey¬
envonſÿon .vndgibt ſeinſtym̄
vonjheruſalem .Vnnddiehȳmel
vnddie erdewerdēbewegetvn̄
derherriſt einzuͦuerſichtſeines
volcks .vndeinſterckderſüniſ¬
rahel .Vndjr werdetwiſſendas

ichbineüerherrgot .derichwo
ne in ſÿon an mennheyligenber
ge .vnd jheruſalem wirt heylig .
vnddie frembdēwerdēnitdurch
ſÿ füranhÿn .Vndes wirtand
tag .die bergewerdē tropfendie
ſuͤſſe .vnnddiebühelflieſſenmitt
milch .vnnddurchallebechjuda
werdengeendie waſſer .vndein
brunnewirdtaußgeenvondem
haußdesherren .vndderweſſert
denbachderdoͤrn.Egiptuswirt
jnuerwuͤſtung .vnndydumeain
die wuͤſteder verdamnuß .darū¬
bedzſÿ thettenboͤßlichwiderdie
ſün juda .vndverguſſendasvn¬
ſchuldigbluͦtin jremlandeVnd

judea wirdt ewigklichjngewo¬
net .vnnd jheruſalem in dasge¬
ſchlaͤchtvnndgeſchlaͤcht .Vnnd
ichwillreynigenjr bluͦt .dasich
nit habgereyniget .vndderherr
wirtjnwoneninſÿon.
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IohelisDieweyſſagung
¶ HyehatteinendeIohelder

prophet .Vndhebtanamosder
wophet .

Das erſt Capitel
Wieder prophetamosprophe.
tiret widerdie reychederſÿrier .
phyliſtiner .thyrum .ydumeam.
vnddiekinderammon.

Ie wortta
mos der da
wazvndter
denhirtlich
en dingēod̓
indenhuͤten
thecue .dye
erſaheüber

iſrahel .indentagenoziedeskü¬
nigsjuda .vnndauchin denta¬
genjherobos .des ſuns joasdes
künigesjſrahel .vorzweyenja¬
renwasdieerdbidem.vnndſp¬
rach .Derherre luͤetvonſÿon .
vnndgibt auch ſein ſtymmvon
heruſalem .Die ſchoͤnendinnge
derhirtenklagtenvnnddiehoͤ¬
hedescarmelesiſt außgetruck¬
net .Diſedingſpricht auchd h̓er
re .VberdreymiſſetatDamaſci.
vnndübervier .bekerichjnnitt
darumbdasſÿ tratenin deneyß
nin wegengalaad .Vndichwill
auchſendēdasfeüerin dashauß
aſahelVnnder verwuͤſtetauch
die heüſerbenadab .Vndichzer¬
kniſcheauchdierigelDamaſci.
vnndwirdeauchzerſtreüendie
jnwonervon demvelde desabt¬
gots .vnndden .der da heltedas
ceptervondemhaußderwolluſt

vn d̄asvolckſÿrie wirtübertra
gē zu cͦyrenenſpricht d h̓errDiſe
dingſpricht derherregot .Ober
die dreymiſſetat gaze .vnndüb¬
er vier .bekerich jn nitt .darumb
dazer übertruͦgdievolkummen
gefaͤngknuß.daser ſÿbeſchlüſſe
in ydumme .Vnndich ſendeauch
das feüer auff die mauergaze
vnndes verwuͤſteſeineheüſer .
vnndichwillzerſtreüendiejn .
wonervonaſoto .vnndden .der
dahelt dzceptervonaſcalonvn̄
ich wil keren meinhandüberar
caron .vnnddie übrigen derphi
liſtiner verderben .ſpricht auchd̓
herregott .Diſedingſprichtder
herr .uberdreymiſſetattyrivnd
übervier .ker ich jn nit .darumb
dasſÿe beſchluſſendievolkum¬
mengefaͤngknußydumme.vnnd
gedachtennitdesgelübdsdb̓ruͦ¬
derVndſendedasfeüerauffdie
mauertyri .vnndes wirdtver¬
wuͤſtenſeine heüſer .Diſedinge
ſprichtderherr .überdiedreymiſ
ſetat edom .vnndübervierkere
ichjn nicht .darumbdaserhatt
durchechtetſeinen bruͦderindem
waffenvnndhat auchvermeyn
geetſeinerbaͤrmbde.vnndhielte
furbasſeinengrymmigenzoren
vnndbehieltſeinvnwirdigkey¬
bißandasende .Ichſendedzfeü
er in theman .vndesverwuͤſtet
dieheuſerboſre .Diſedingſpri¬
chetderherre .Vberdiedreymſ
ſetatderſünāmon.vn ǖbervier
kerichjnnit .darumbdaserhat
voneynandergehawendyeſch¬
wongerngoloadzewenternvſ
ende.Vndichzündeandasfener
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